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Viele Studierende sehen sich im ersten 
Semester mit einer Hürde konfron-
tiert, die auf den ersten Blick schwer 
zu überwinden scheint: Mathematik. 
Nicht nur in den klassischen MINT-
Fächern, sondern auch in den Wirt-
schaftswissenschaften und sogar in 
der Psychologie kommt man ohne das 
oft ungeliebte Fach nicht aus. Um die-
se Hürde zu verkleinern, hat die ge-
meinsame Mathematik-Kommission 
„Übergang Schule-Hochschule“ der 
drei größten Mathematik-Fachver-
bände in Deutschland Handlungs-
empfehlungen für Politiker in Bund 
und Ländern erarbeitet.1) 

Dazu gehört der Wunsch nach 
einem nachhaltigen Mathematik-
unterricht, der durchgehend mindes-
tens vier Wochenstunden umfassen 
soll. Zusätzlich zur länderspezifischen 
Abi turprüfung könnte ein bundes-
weit einheitlicher Mathematiktest 
das Wissen und Können nach der Se-
kundarstufe I abfragen. Gleichzeitig 
gelte es, den Bildungsstandard in der 
Mathematik für die Hochschulreife zu 
konkretisieren und in allen Bundes-
ländern zu etablieren. 

Basierend auf diesem Standard 
sollen Universitäten und Hochschu-
len die Curricula zur Mathematik in 
den verschiedenen Studiengängen 
abstimmen und weiterentwickeln. 
Um eine geeignete Umsetzung zu ga-
rantieren, gelte es, regelmäßige und 
systematische Weiterbildungen für 
Lehrkräfte einzuführen, insbesonde-
re zur Fachdidaktik. Damit mahnen 
die Fachgesellschaften eine „neue Kul-
tur des Austauschs“ aller Akteure in 
Schulen, Universitäten und Politik an. 

Bereits seit einigen Jahren eta-
bliert hat sich der Online Mathema-
tik Brückenkurs OMB+, der in zehn 
Modulen und drei zusätzlichen Ka-
piteln die Mathematik abdeckt, die 
man beispielsweise zum Beginn des 
Physik studiums beherrschen sollte.2) 
Die DPG gehört zum Konsortium 
hinter der Online-Plattform und 
wirbt an Schulen dafür, das Angebot 
bereits vor Studienbeginn zu nutzen. 
Einerseits ließen sich so frühzeitig 
Lücken schließen, andererseits wer-
de das an den Hochschulen vorausge-
setzte Niveau deutlich. Damit erfüllt 
der OMB+ eine weitere zentrale For-
derung der mathematischen Fach-
gesellschaften: mit flexiblen Angebo-
ten den Übergang von der Schule an 
die Hochschule zu erleichtern. 
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Drei große mathematische Fachgesellschaften erarbeiten Vorschläge, 
um den Schritt von der Schule an die Hochschule zu erleichtern. 

1) bit.ly/2VW2HUG

2) www.ombplus.de

Das zwölfte EFI-Jahresgutachten be-
scheinigt der Bundesregierung, dass 
die Forschungs- und Innovations-
politik in Deutschland nach wie vor 
hohe Priorität genießt.1) Dies belegen 
das Fortschreiben der Hightech-Stra-
tegie sowie neue Ansätze wie die KI-
Strategie. 

Neben dem Lob gibt das Gut-
achten auch Empfehlungen, was die 
Bundesregierung noch besser machen 
könnte. So fordern die Expertinnen 
und Experten der EFI-Kommission, 
die schon länger angestrebte steuer-
liche Forschungsförderung nun end-
lich umzusetzen und die Rahmen-

bedingungen für Start-up-Unter-
nehmen grundlegend zu verbessern. 
Um die Energiewende erfolgreich 
voranzutreiben, sollten Projekte zur 
Sektorkopplung stärker gefördert 
werden. Außerdem gelte es, die Uni-
versitäten und Hochschulen bei der 
Digitalisierung zu unterstützen, bei-
spielsweise durch die Einrichtung von 
IT-Servicezentren. 

Verbesserungsbedarf sieht die 
Kommission vor allem bei der KI-
Strategie.2) Hier fehlten klar definierte 
Zielvorgaben, und der angestrebte 
Aufbau neuer KI-Kompetenzzentren 
sollte zugunsten der Förderung beste-
hender Standorte entfallen. Auch das 
kurzfristige Besetzen von hundert 
neuen Professuren erscheint unrealis-

tisch. Eine Alternative sei es, verstärkt 
auf Tenure-Track-Positionen zu set-
zen. Entsprechend durchdachtere An-
sätze erwarteten sich die Expertinnen 
und Experten von der Blockchain-
Strategie, welche die Bundesregierung 
derzeit vorbereitet. 

Die Deutsche Forschungsgemein-
schaft begrüßt und unterstützt die 
Einschätzung der Kommission zum 
Erfolg der Förderstrukturen in der 
Grundlagenforschung. Gleichzeitig 
macht sie darauf aufmerksam, dass 
dies auf einer gesunden Mischung 
aus Einzelförderung und Verbund-
förderung beruhe, über welche die 
Förderorganisationen frei entschei-
den sollten. 
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KI und Blockchain als Herausforderung
Die Expertenkommission Forschung und Innovation (EFI) hat ihr Jahresgutachten  
an die Bundesregierung übergeben. 
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